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Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer der Sekundarstufen I und II, der Grundschulen, 

Integrationskurse und der Fachbereiche Geschichte, Politikwissenschaft, Deutsch und Kunst, 
 
 

das Deutsche Historische Museum zeigt vom 25. Juni bis 24. Oktober 2010 in 
der Ausstellungshalle von I.M. Pei, Hinter dem Zeughaus die Ausstellung 

 
„Burg und Herrschaft“  

 
Trutzige Mauern, imposante Bergfriede und prunkvolle Säle prägen bis heute unsere 
Vorstellungen von Burgen. Die mittelalterliche Burg war fast 1.000 Jahre lang Zentrum 
politischer und wirtschaftlicher Macht. Das wehrhafte „feste Haus“ diente als 
Verwaltungsmittelpunkt, Gutshof und Waffenkammer. Hier spielte sich das höfische Leben in all 
seinen Facetten ab. Bis heute führen adlige Familien stolz den Stammsitz der Ahnen im Namen, 
der „Bürger“ wurde zur wichtigsten Rechtsperson im modernen Staat. 
Die Ausstellung veranschaulicht auf zwei Etagen mit rund 630 Objekten die Geschichte der 
Burgen. Im ersten Obergeschoss wird die Baugeschichte und der „Herrschaftsort Burg“ 
erläutert. Anschließend zeigen kostbare Heiligenfiguren einerseits die Bedeutung des christlichen 
Glaubens und andererseits imposante Waffen die Burg im Krieg. Im zweiten Geschoss wird die 
Burg als Wohn- und Wirtschaftsort, die höfische Kultur, Burg und Bürger und das Ende des 
Burgenzeitalters thematisiert. Architekturteile und Modelle verdeutlichen Entstehung und 
Gestalt der mittelalterlichen Burg, kostbare Handschriften und Bilder eröffnen Einblicke in die 
mittelalterliche Herrschaftspraxis, Waffen und Rüstungen bezeugen die militärische Rolle. 
Liebesbriefe, Kunstwerke und Ausgrabungsfunde zeigen das Leben auf der Burg zwischen 
Hofstube und Stall, Kapelle und Latrine. 
 
Wir laden Sie herzlich zu zwei Einführungsveranstaltungen am Dienstag, den 29. Juni 2010 und 
Donnerstag, den 02. September 2010 jeweils von 15 bis 18 Uhr im Auditorium der 
Ausstellungshalle von I.M. Pei und in der Ausstellung „Burg und Herrschaft“ ein. 
 
Programm: 
 
15.00 Uhr   Begrüßung und Vorstellung des Ausstellungskonzeptes 
15.15 Uhr  Rundgang durch die Ausstellung 
16.15 Uhr  Vorstellung des museumspädagogischen Angebots  

und des Begleitmaterials „Mittelalter und Burgen“ 
16.30 Uhr  Fragen an das Kuratorenteam 
 
Eintritt für diese Veranstaltung ist frei! 
 
Um Ihre Anmeldung für die Informationsveranstaltung am 29. Juni oder 02. September wird unter 
den unten angegebenen Kontaktdaten gebeten: 
 
Anmeldung und Information: 
Frau Jana Roeseler 
Montag – Freitag: 9 - 16 Uhr 
E-Mail: fuehrung@dhm.de 
Fax: 030 – 20 304 759 
Tel.: 030 – 20 304 750 
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Zur Vertiefung des Themas empfehlen wir zusätzlich einen Besuch der Ständigen Ausstellung 
Deutsche Geschichte in Bildern und Zeugnissen, Bereich Frühe Kulturen und Mittelalter im 
Zeughaus.  
 
Führungen für Schulklassen 
Den Schülerinnen und Schülern wird in einem moderierten Rundgang die politische, 
wirtschaftliche und militärische Bedeutung der mittelalterlichen Burg vermittelt. Anhand von 
kostbaren Handschriften, aufwändig gestalteten Modellen, Architekturteilen, Rüstungen und 
Bildern gewinnen die Schüler einen Einblick in die mittelalterliche Herrschaftspraxis und das 
Leben auf der Burg. 
Dauer: ca. 60 Minuten, Gebühr: 1 ������Euro���� pro Schüler, Eintritt für Schulklassen frei. 
 
Geschichtswerkstatt 
Schülerinnen und Schüler werden in einem etwa zwanzigminütigen Gang durch die Ausstellung 
über das Ausstellungskonzept und die Ausstellungsdidaktik informiert. Anschließend wird die 
Klasse in Arbeitsgruppen aufgeteilt. Jede Gruppe erhält Arbeitsaufträge, die selbstständig vor 
den Exponaten bearbeitet werden sollen. Die Ergebnisse werden der ganzen Schulklasse 
präsentiert und gemeinsam diskutiert. 
Sek. I und Sek. II: Gesamtdauer: etwa 180 Minuten, Gebühr: 3 �Euro pro Schüler, Eintritt für 
Schulklassen frei. 
Grundschule: Gesamtdauer: etwa 120 Minuten, Gebühr: 2� Euro pro Schüler, Eintritt für 
Schulklassen frei. 
 
Familienprogramm 
Das Familienprogramm anlässlich der Sonderausstellung umfasst den Rundgang in der 
Ständigen Ausstellung zum ritterlichen Leben und den Rundgang in der Sonderausstellung zum 
Leben auf der Burg. Welche unterschiedlichen Burgen wurden gebaut? Wer lebte auf einer 
Burg? Welche Waffen wurden auf einer Burg aufbewahrt? Geschichten über Bürger und Ritter 
führen in die Welt vor zirka 700 Jahren ein und erzählen anhand der Ausstellungsstücke vom 
Leben und Arbeiten in der Vergangenheit. 
Kosten: Kinder 2 Euro, Erwachsene 3 Euro zzgl. Eintritt, bis 18 Jahre Eintritt frei 
 
Internet:  
http://www.dhm.de/ausstellungen/burg-und-herrschaft/index.html 
http://www.dhm.de/ausstellungen/museumspaedagogik/index.html 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Brigitte Vogel (FB-Museumspädagogik) 
 
 
 


